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1.Newsletter 

„Neuenhagen summt!“ 
 
Was ist bis jetzt passiert? 
 
1. Mai  2016  – Maifest  Arche  Vorstellung 
des  Themas  „Neuenhagen  summt!“  mit 
dem Wunsch ein Maskottchen im Rahmen 
der  Initiative  „Deutschland  summt!“  für 
Neuenhagen zu finden.  
Das ist unser Maskottchen: 

 
Es wird uns bei allen Aktionen gut sichtbar 
begleiten! 

 
Auf  dem  Fest  wurden  auch  die 
Aufgabenfelder für 2017 umrissen. 

 
12. Mai 2016 – Ideenpicknick am Haus der 
Begegnung und des  Lernens – es wurden 
alle  Ideen  ausgewertet  und  die  ersten 
Maßnahmen festgelegt. Im September hat 
dann die Gemeindevertretung das Konzept 
„Neuenhagen summt!“ beschlossen.  
Ab 2017 steht dann – sofern der Haushalt 
wie  geplant  beschlossen  wird  –  eine 
Finanzierung zur Verfügung. 
 

 
 

Was wird als nächstes passieren? 
 
Im November wird der „1. Bienentalk!“  in 
der Arche stattfinden. Folgender  Inhalt  ist 
geplant: 

‐ Themenfelder  2017:  Vorbereitung 
und Umsetzung 

‐ Marketing, Informationsmaterial 
‐ Wer  kann  was?  (Unterstützung, 

Information, etc.) 
‐ Vorbereitung  „1.  Neuenhagener 

Grüne Messe“ 
‐ Weitere Aktionen 
‐ Vorbereitung Bienenjahr 2017 

 
Was ist schon erledigt? 
 
Ein großes Thema ist die Verringerung der 
Mahdflächen auf dem Straßenbegleitgrün. 
Bei  der  Ausschreibung  dieser  Flächen 
wurden  für  ca.  48.000m²  auf  zwei 
Mähgänge verzichtet, so dass dort nur zwei 
Mal im Jahr gemäht wird. Die eingesparten 
Mittel kommen der Initiative zugute. 
Am  Einstein  Gymnasium  sollen  zwei 
Bienenstöcke  für  die  Schülerarbeit 
angesiedelt  werden.  Die  Vorbereitungen 
für den Umzug im Februar 2017 laufen!  
 
Informationsmaterial  erhalten  Sie  in  der 
Gemeindeverwaltung bei:  
 
Gabriele Niether      
g.niether@neuenhagen‐bei‐berlin.de 
03342 245 654 
 
Nicole Mirus              
n.mirus@neuenhagen‐bei‐berlin.de  
03342 245 321 
 
Janina Meyer‐Klepsch                        
j.meyer‐Klepsch@neuenhagen‐bei‐
berlin.de   
03342 245 610                                        


